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Prayerwalking 
Gebetseinsatz-Training für Leiter 

 
siehe auch „Gebetsbuch für die Ernte“: Prayerwalking als Lebensstil für jedermann! 

 

Vor der Abreise 

• Akzeptiere die Position deiner Autorität 

• Wähle das Ziel der Reise 

• Wähle Teammitglieder aus 

• Recherchiere über den Ort 

• Kenne den Zweck der Reise 

• Richte Fürbitter zu Hause ein 

• Entwickle eine Strategie 

1. Teammitglieder schulen 

Prophetisches Stehen im Land trainieren und dazu das Gebetsbuch für die Ernte einführen.  

 

Den Geist der Leute trainieren, sich im Land mit Autorität zu bewegen: 

• eine Stadt und ein Land im Geist erkennen 

• eine Nation und eine Stadt aufs Herz nehmen  

• eine Nation und eine Stadt im Geist adoptieren 

• sich im Geist im Land anmelden  

• die Kraft des Segnens kennenlernen und einsetzen 

2. Was ist das Ziel deines Prayerwalkings? 

• Das Land kennen und lieben zu lernen? 

• Ein Training für deine Truppe, sich prophetisch im Land bewegen zu können? 

• Das Land zu erkunden und Informationen für apostolische Vorstöße zu sammeln? 

• Alte Quellen der Wahrheit wieder zu öffnen oder falsche Quellen zu schließen? 

• Das Wort des Herrn in die Region zu sprechen und das Gebiet damit zu erfüllen, sodass Hunger 

nach Gott in der Region aufbricht? 

• Die Häuser des Friedens zu entdecken? 

3. Zweck der Reise – Auftrag des Herrn 

Beispiele 

• Beten gegen Ungerechtigkeiten gegenüber Waisenkindern (Rumänien) 

• Beten für Frieden im Land (Bosnien-Herzegowina) 

• Beten für die Versöhnung von zwei Stämmen (Ruanda) 

• Beten für die Zurückdrängung der Mächte der Finsternis im Land (Tibet) 

• Errichtet Altäre der Anbetung (Tibet, Mongolei und Indien) 
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• Buße: Beseitigen der Mächte dämonischer Strukturen (Pergamon-Altar/Berlin) 

• Beten gegen die Neutralität (UN-Gebäude in der Schweiz) 

• Betet für die Wiedervereinigung der Nation (Nord- und Südkorea) 

• Aufbau eines Gebetshauses in Kabul/Afghanistan – Gottes Gegenwart nach Afghanistan bringen 

und Stärkung der Missionare 

• Prophetische Zeichenhandlungen im geschlossenen Nordkorea 

• Versöhnung von Pakistan und Indien – Sünden, Wunden der Vergangenheit und der Gegenwart 

ins Licht Gottes ziehen, Versöhnung der Christen, Angstbilder entfernen 

• Jesus-Märsche in Deutschland 

 

Bei Gemeinde- und Zionsortgründung: Was ist der Zweck dieser Gebetsaktion? 

• Das Land auszukundschaften, um geistliche Informationen zu erhalten? 

• Alte Quellen der Wahrheit anzuzapfen und wieder zu eröffnen oder falsche Brunnen zu schließen? 

• Geistlichen Kampf gegen spezifische dämonische Mächte zu führen? 

• Himmlische Räume über einem besonderen Haus oder einem besonderen Gebiet zu öffnen? 

• Das Wort des Herrn über dieser Region auszusprechen und das Gebiet damit zu erfüllen? 

• Das Lied des Herrn freizusetzen? 

• Die Häuser des Friedens durch prophetische Leitung zu entdecken? 

• Die Männer und Frauen des Friedens zu finden? 

4. Fürbitter in der Heimat etablieren  

• Bei strategischen Einsätzen sind Fürbitter zu Hause sehr wichtig. Außerdem können dadurch mehr 

Leute trainiert werden und Anteil haben an dem Auftrag Gottes. 

• Bittet sie, euch vor, während und 40 Tage nach der Reise mit Gebet zu decken. 

• Informiere sie über die Teammitglieder, den Zweck der Reise, die Termine und die Strategien. 

• Bleibe nach Möglichkeit in regelmäßigem Kontakt mit den Fürbittern. 

• Empfange prophetischen Input von ihnen.  

• Teile Lobpreisberichte und Reiseergebnisse mit den Fürbittern.  

5. Vorbereitung des Teams 

Wann? 

• vor der Abreise oder bei der ersten Gelegenheit im Hotelzimmer, nicht an einem öffentlichen Ort 

• Reihenfolge kann sich je nach Reise ändern 

• Wisse: Was willst du für das Teambuilding tun? 

 

Besprechung der Verhaltensregeln mit den Teammitgliedern in der Gruppe 

• Bei Krankheit zu Hause oder im Hotel bleiben. Jemanden bei der Person lassen. 

• Konzentriere dich auf das Ziel der Reise. 

• Seid einmütig: 1. Chr 12,38: Sie alle, die Kriegsleute waren und sich in Schlachtordnung aufstellen 

konnten, kamen nach Hebron mit vollkommenem Herzen, um David zum König über ganz Israel zu 

machen; und auch das ganze übrige Israel war einmütig, David zum König zu machen.  

• Finde täglich Zeit mit dem Herrn. 
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• Lass dich nicht von den Geistern über dem Land treiben. 

• Du bist nie als Tourist im Land. 

• Mach Platz für die Gaben der anderen. 

• Ehrt einander. 

• Nehmt euch gegenseitig in die Pflicht, für eure Haltung und euer Handeln. 

• Mach keine groben Scherze, Nörgeleien oder Klagen. 

• Haltet eure Beziehungen frei von Streit, Konflikten, Meinungsverschiedenheiten, Eifersucht, …  

• Mache kurzen Prozess mit deinem Fleisch, wenn du beleidigt bist. 

• Sei nie allein unterwegs. 

• Bewegt euch als Gruppe gemeinsam durch Zoll und Einreise. 

• Seid pünktlich oder zu früh bei allen Treffen, Abreisen, … 

• Gehorche sofort, Verspätung ist Ungehorsam. Diskutiere nicht, sondern stelle später Fragen dazu.  

• Gib ein Signal, wenn alle gehen oder zuhören müssen.  

 

Verteile die Aufgaben des Teams vor der Abreise 

• Leiter 

• Co-Leiter 

• Fotograf 

• Schreiber 

• Schatzmeister 

• Logistik: Transport, Karten 

• Bezahlen der Rechnungen, Eintrittsgelder, Essen 

• Aufbewahrung der Tickets (Flug, Zug) im Safe, mit Kopien der Pässe 

 

Beauftrage das Team 

• Offizielle Aufnahme in das Team 

• Ehrung der Person und ihrer Gaben 

• Setze einzelne ins „Team-Amt“ ein 

• Bete für ihren Schutz 

• Betet gegen Vergeltungsmaßnahmen – gegen sie selbst, gegen die Familie, … 

• Teamleiter salbt die Teammitglieder mit Öl 

• Co-Leiter salbt Teamleiter mit Öl 

• Verbale Unterordnung/Zuordnung unter den Teamleiter 

6. Strategien  

• Bitte den Herrn um seine Strategie. 

• Die Strategien variieren bei jeder Reise: Gesang, Verkündigung der Heiligen Schrift, täglicher 

prophetischer Input von Fürbittern, Aufbau von Anbetungsaltären mit Steinen und dem Banner 

des Herrn, Treffen mit geistlichen Leitern des Landes  

• Mache aus den Strategien kein Ritual. 

• Einigt euch auf den Zweck der Reise. 

• Kenne die Mächte im Land. 
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• Knüpfe wichtige Kontakte im Land. 

• Erhalte von einem nationalen Vertreter die Vollmacht, im Land zu dienen. 

• Kenne die Vorarbeit, die in dem Land geleistet wurde und baue darauf auf. 

7. Taktik – Komm vorbereitet 

Bereite die Ausrüstung vor, die du mitnehmen willst:  

Schriftstellen, Lieder, Salz, Öl, Wein, Bänder etc. – was immer Gott sagt. 

 

Schriftstellen  

Das Wort Gottes ist unsere wichtigste Waffe. Bitte den Heiligen Geist, ob er dir besondere 

Schriftstellen gibt, um den Ort zu segnen oder um mit ihnen den geistlichen Kampf zu kämpfen. 

Verlass dich nicht auf den Zufall oder nur Inspiration vor Ort. Frage Gott schon vor dem Einsatz, ob er 

dir Schriftstellen für den Einsatz gibt gemäß dem Auftrag. 

 

Selbst Jesus gebrauchte das Wort, um gegen den Feind zu kämpfen. Er hat immer gesagt: „Aber das 

Wort sagt …“ (Mt 4) Wir brauchen verschiedene Waffen gegen verschieden Geister. Bitte Gott also um 

Schriftstellen! Weissage und bete gemäß dem Maß deines Glaubens. Sei voller Vertrauen. 

Deshalb müssen prophetisch begabte Menschen das Wort besser kennen als andere. Die kraftvollste 

Waffe, die wir haben ist das Wort Gottes. Träume und Visionen können helfen, aber sie können das 

Wort nicht ersetzen.  

 

Beispiel 1: Einsatz in Indien 

Bei einem Indieneinsatz ging ich mit einem Team und einigen einheimischen Geschwistern in einen 

Götzentempel, in dem eine der stärksten dämonischen Mächte des Ortes angebetet wurde. Ich sagte: 

„Ich will diese Festung nicht ohne eine Waffe Gottes betreten. Ich muss meine Autorität kennen und 

wir müssen in den Grenzen unserer Autorität bleiben. Wir brauchen ein Wort Gottes für diese 

Situation.“ Unverzüglich kam mir Daniel 5,26-28 in den Sinn und ich war völlig überrascht, dass der 

Herr uns so ein starkes Gerichtswort gegeben hat. Das Team wurde angewiesen nichts anderes zu 

beten und als nur dieses Wort Gottes von Daniel 5 direkt zu der dämonischen Macht zu sprechen, die 

in diesem Tempel angebetet wurde. Und wir sagten: 

 „Dies ist, was der Herr zu dir sagt: 

Mene: Gott hat dein Königtum gezählt und macht ihm ein Ende. 

Tekel: Du bist auf der Waage gewogen und zu leicht befunden worden. 

Peres: Dein Königreich wird zerteilt und dem Heiligen Geist übergeben werden.“ 

Nach dem Einsatz sahen wir im Geist, dass von dieser dämonischen Macht des Tempels ein Horn 

abgebrochen war. Gott gibt Autorität – aber achtet darauf – Gebetseinsätze in der Zukunft immer 

wieder auch gemeinsam mit Evangelisation zu verbinden. 

 

Beispiel 2: Einsatz in Nordkorea 

Gott sprach sehr detailliert, dass wir konkrete Schriftstellen auf kleine Zettel schreiben sollten, die wir 

falteten und dann unter der Führung des Heiligen Geistes an strategischen Orten deponierten. 

Teilweise sagte Gott uns vorher diese Orte, bei manchen sagte er es uns, währenddem wir uns im Land 

unter starker Bewachung bewegten. Hier mussten wir dann immer die Begleiter ablenken. 
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Lieder  

Bitte den Herrn für geisterfüllte, wenn möglich prophetische Anbetungsleiter. 

Lieder haben Macht – auf welche Lieder hört das Land? 

 

Salz  

Salz steht für Reinigung und Heilung. 2. Könige 2,19-22: Und die Männer der Stadt sprachen zu Elisa: 

Sieh doch, die Lage der Stadt ist gut, wie mein Herr sieht, aber das Wasser ist schlecht, und das Land ist 

unfruchtbar. Da sprach er: Holt mir eine neue Schale und tut Salz hinein! Und sie holten sie ihm. Und er 

ging hinaus zu der Quelle des Wassers und warf das Salz hinein und sprach: So spricht der HERR: Ich 

habe dieses Wasser gesund gemacht; es wird weder Tod noch Unfruchtbarkeit mehr daraus entstehen. 

Und das Wasser wurde gesund bis auf diesen Tag, nach dem Wort, das Elisa geredet hatte. 

Salz kann aber auch Gericht bringen, sodass der Boden nicht mehr Fruchtbarkeit hervorbringt. Das ist 

in der Kriegsführung Gericht gegen den Feind. 

 

Öl  

Symbol des Heiligen Geistes – für Salbung und Heilung 

 

Traubensaft oder Wein  

Entweder, um miteinander das Abendmahl zu feiern und/oder um etwas davon auf den Boden zu 

gießen. Das Blut Jesu reicht aus und spricht lauter als alle Blutopfer, die das Land verunreinigt haben. 

 

Tamburins  

Freudeninstrumente, aber auch eine Kriegswaffe, wenn sie im Glauben unter Gott von trainierten 

Spielern eingesetzt werden. Jesaja 30,32: Und es wird geschehen, jeder Streich der verhängten Rute, die 

der HERR auf ihn herabfahren lässt, ergeht unter Tamburin und Lautenspiel; und mit geschwungenem 

Arm wird er gegen ihn kämpfen. 

 

Trommeln 

Der Sound von Trommel kann uns unter anderem mit den himmlischen Heerscharen synchronisieren. 

Alles muss im Glauben und unter der Führung des Heiligen Geistes eingesetzt werden. Deswegen ist 

Einheit und die Gegenwart Gottes Grundvoraussetzung, um sich im Gebetskampf zu bewegen. 

 

Flaggen  

Flaggen sind inzwischen auf Einsätzen schon fast normal. Wichtig ist es, dass wir ausgebildete 

Glaubensleute haben, die wissen, was Flaggen bewirken und freisetzen können. Hier ist Prophetisches 

Training nötig, inklusive Farbenlehre etc. 

 

Stift, Papier und Handy  

Material parat halten, um prophetische Eindrücke und Worte aufzuschreiben oder aufzunehmen 

 

Weitere Gegenstände 

Auf einem Einsatz in Afghanistan und auch in Nordkorea nahmen wir auf Anweisung des Herrn ganz 

viele Blumensamen mit, die wir an bestimmten Orten säten – um neues blühendes Leben im Land 

hervorzubringen. Alles geschieht im Glauben. 
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8. Prayerwalking praktisch 

• Prophetische Verkündigungen & Apostolische Dekrete 

• Anbetung 

• Abendmahl miteinander 

• Abendmahl auf dem Land 

• Geistliche und natürliche Tore freisetzen 

• Versöhnung – Identifikation – Fürbitte – stellvertretende Buße 

 

Prophetische Zeichenhandlungen 

• Salbung mit Öl 

• Tanzen 

• Schrei des Herrn/Brüllen des Löwen von Juda 

• Treffen mit Beamten/Verantwortlichen vor Ort/Entscheidungsträgern 

• Einen Altar der Anbetung durch Anbetung errichten (kurzfristig, langfristig) 

• Das Land durchwandern 

• Das Wort verkünden 

• In Formation gehen (wie ein Pfeil, wie eine Armee) 

• Von Gott gegebene Bibelstellen auf den Boden der Schuhe schreiben 

• Bibel/Wort in der Erde vergraben 

• Wort Gottes aus einem Flugzeug fallen lassen, Bibelpakete abwerfen 

 

Beispiel: Einsatz am Bodensee 

Bei vielen Teams kann man verschiedene Aufträge geben, was richtig Spaß macht! Bei einem Einsatz 

hatte jedes Team andere Aufgaben. Einige sollten nur an die Ortseingänge, andere sollten prophetisch 

hören, einige sollten Steine von bestimmten Ortschaften mitbringen, anderen sollten bestimmte Worte 

Gottes in den See versenken, u.v.m. 

9. Behalte deine Position der Autorität bei 

• Laufe in der Autorität mit Vertrauen, Zuversicht und in Liebe  

• Schlichte Streitigkeiten: bringe Frieden in dein Team 

• Setze Einsatzregeln sofort durch 

• Korrigiere Teammitglieder, ohne dass sie sich ausgeschlossen fühlen 

• Ehre die Teammitglieder und ihre Gaben 

• Beginne jeden Tag mit einer Teambesprechung: Gebet, Anbetung, Besprechung, Prophetischer 

Input (Träume, Eindrücke, Lieder, Bibelstellen, E-Mails), Kampf für den Tag 

• Plane Pausen: Mahlzeiten (Zeit der Gemeinschaft und Entspannung) 

• Beende jeden Tag mit einer Teambesprechung: Nachbesprechung der Ereignisse des Tages, 

Eindrücke, Kämpfe, Fragen, Klärung von Missverständnissen 

• Nachbesprechung am Ende der Reise 

10. Verfassen des offiziellen Gebetsreiseberichts 

Gibt es Leiter oder Gebetshäuser, die den Bericht gebrauchen können? 
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Anhang: 10 Strategien für Prayerwalking  
von Dr. Victor Choudrie, apostolischer Mann Gottes aus Indien 
 

1. Ordnet euch Gott 

unter 

Jak 4,7; Eph 6,10-18 

Unterwerft euch Gott, widersteht dem Teufel, so wird er von euch fliehen. Legt 

die ganze Waffenrüstung Gottes an.  

2. Lobpreis 1. Tim 2,8; 5. Mo 10,17; Ps 66,1-5; Jos 1,3 

Hebt heilige Hände auf und preist Gott, der Himmel und Erde erschaffen hat. 

Preist seinen heiligen Namen überall. Dankt Gott, dass er euch die Menschen 

und das Land gegeben hat, auf das ihr eure Füße setzt. 

3. Predigt Mk 16,15; Jes 55,12; Kol 1,20; Röm 8,19 

Die ganze Schöpfung sehnt sich nach dem Offenbarwerden der Kinder Gottes. 

Predigt die gute Nachricht, dass Jesus sein Blut vergossen hat, um die ganze 

Schöpfung zu versöhnen. Bittet die himmlischen Heerscharen, die Bäume, 

Vögel, Tiere – jeden – Gott zu preisen. Erzählt von seiner Güte. 

4. Sprecht zur Stadt Lk 13,34-35; Sprüche 11,11; Jer. 29,7 

Mit Namen, als ob du zu einer Person sprichst und segnen, diejenigen, die die 

für Essen, Wasser, Gesundheit, Sicherheit, Verkehr, sanitäre Sauberkeit, 

Elektrizität, Erziehung und andere lebenswichtige Dinge sorgen. 

5. Seid ein Segen 1. Mo 12,3; Lk 10,5; Mt 25,31-46 

Betet für Nachbarn und Kollegen. Wir sind gesegnet worden, um ein Segen für 

alle Familien der Erde zu sein. Segnet und werdet gesegnet, indem ihr euch um 

die Hungrigen kümmert, die Durstigen, Armen, Nackten, Fremdlinge, Kranken, 

Gefangenen, Witwen und Waisen und Geringsten dieser Welt. 

6. Tut Buße Klg 4,12-13; 3. Mo 18,24-28; Hes 9,4-6; 2. Chr 7,14 

Tut Buße für alle Ungerechtigkeiten, Tod und alle anderen Vergehungen, 

sowohl die gegenwärtigen als auch die vergangenen. Das Blut Jesu hat uns zu 

Priestern und Königen der Stadt und Nation gemacht. Identifiziert euch mit den 

Sünden der Menschen, die das Land verunreinigt haben. Betet, bis die Stadt 

umkehrt, Flüche zerbrochen sind und die Nation geheilt ist. 

7. Proklamiert Eph 3,10; Kol 2,15 

Die mannigfaltige Weisheit Gottes wird den Fürstentümern, Gewalten und 

Herrschern der Finsternis verkündet und ihre Kraft wird zerbrochen, weil Jesus 

den Teufel öffentlich am Kreuz besiegt hat. 

8. Nimm die Stadt in 

Besitz 

Mt 12,29; 2. Kor 10,3-5; Offb 21,1 

Nimm die Stadt in Besitz, indem du alle mentalen, sozialen, kulturellen und 

religiösen Zentren der Volks-, Vorfahren-/Generationenschuld mit mächtigen 

geistlichen Waffen niederreißt. Binde den Starken und setze Gefangene frei. 

Bereite deine Stadt als Braut vor, die Jesus als König willkommen heißt. 

9. Suche den Mann des 

Friedens 

Mt 10,8; Klg 10,5-9 

Bleibt bei ihm, esst mit ihm. Heilt die Kranken, treibt Dämonen aus. Umsonst 

habt ihr empfangen, umsonst gebt es weiter. Gründet eine Gemeinde in seinem 

Haus. Jüngert, tauft, rüstet sie aus und sendet sie als Menschenfischer. 

10. Regiert auf der Erde 1. Tim 2,1-4; Offb 1,6 

Betet für die Herrscher und diejenigen in Autorität, dass ihr ein ruhiges, 

friedliches und gottwohlgefälliges Leben führen könnt. Dies ist gut und vor 

Gott angenehm. 

 


